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Antwort der Verwaltung 
Nr.: 20240675 
 
 
Status: öffentlich 
Datum: 13.03.2024 
Verfasser/in: Vera Frank 
Fachbereich: Jugendamt 
 
 
 
Bezeichnung der Vorlage: 

Personalausfall in Bochumer Kitas 
 
Bezug: 

Anfrage 20232076 der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum zur 17. Sitzung des Aus-
schusses für Kinder, Jugend und Familie am 22. August 2023, TOP 6.2 
 

Beratungsfolge: 
Gremien: Sitzungstermin: Zuständigkeit: 
Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie (JHA) 10.04.2024 Kenntnisnahme 

 
 
Wortlaut: 
 
Zur Sitzung des Rates am 22.08.2023 fragt die Fraktion DIE LINKE. folgendes an: 
 
1. Wie hoch ist die Quote an Personalausfällen in den Bochumer Kitas? Bitte die aktuellen 

Zahlen und die der letzten fünf Jahre für Kitas der Stadt und in freier Trägerschaft angeben. 
2. Wie hoch ist der Krankenstand in den Bochumer Kitas? Bitte die aktuellen Zahlen und die 

der letzten fünf Jahre für Kitas der Stadt und in freier Trägerschaft angeben. 
3. Wie häufig mussten bis dato in diesem Jahr und im vergangenen Jahr Kita-Gruppen wegen 

Personalausfalls geschlossen werden? 
4. Welche Maßnahmen ergreift die Stadt, den Krankenstadt zu verringern und Personalman-

gel aufgrund von Ausfällen kurzfristig zu kompensieren und langfristig zu verhindern? 
5. Hat die Stadt wie angekündigt den Springerpool für ihre Kitas ausgeweitet? 
6. Hat die Stadt wie angekündigt in diesem Sommer alle Berufspraktikant:innen übernom-

men? 
 
Die Verwaltung nimmt zu der Anfrage wie folgt Stellung: 
 
Zu Frage 1: Wie hoch ist die Quote an Personalausfällen in den Bochumer Kitas? Bitte die 
aktuellen Zahlen und die der letzten fünf Jahre für Kitas der Stadt und in freier Trägerschaft 
angeben. 
 
Die Trägerstruktur in Bochum ist sehr vielfältig, von 194 Kindertageseinrichtungen werden nur 20 
in städtischer Trägerschaft bewirtschaftet. Angaben über die freien Träger können nicht erfolgen, 
da die einzelnen Krankmeldungen sich unserer Kenntnis entziehen. In der Beantwortung der Frage 
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3 wird auf die Einschränkungen des Betreuungsangebotes aufgrund von Personalmangel einge-
gangen. 
 
Die Krankheitsquote der Mitarbeitenden in den städtischen Kitas beträgt im Jahr 2018 11,03%, 
2019 10,56%, 2020 10,77%, 2021 11,69%, 2022 14,00% und in 2023 14,65%. 
 
Zu Frage 2: Wie hoch ist der Krankenstand in den Bochumer Kitas? Bitte die aktuellen Zah-
len und die der letzten fünf Jahre für Kitas der Stadt und in freier Trägerschaft angeben. 
 
Die Kitas in Trägerschaft werden autonom durch die Träger bewirtschaftet und gesteuert. Dazu lie-
gen lediglich Meldungen nach §47 SGB VIII vor.  
 
Die krankheitsbedingten Fehltage in Kalendertagen der Mitarbeitenden in städtischen Kitas beträgt 
im Jahr 2018 8.694, 2019 8.404, 2020 9.556, 2021 11.305, 2022 14.815 und in 2023 16.257 Ka-
lendertage.  
 
Zu Frage 3: Wie häufig mussten bis dato in diesem Jahr und im vergangenen Jahr Kita-
Gruppen wegen Personalausfalls geschlossen werden? 
 
Gem. § 47 SGB VIII ist dem Landesjugendamt zu melden, wenn wegen eins Personalausfalls Ein-
schränkungen des normalen Betreuungsangebotes entstehen. Dem Jugendamt werden diese Mel-
dungen zur Verfügung gestellt. 
 
Im Jahr 2023 kam es in allen 194 Bochumer Kitas zu insgesamt 134 Gruppenschließungen bzw. 
Gruppenzusammenlegungen. 
 
Im Jahr 2024 bis zum 21.02.2024 sind es insgesamt 34 Meldungen dieser Art.  
 
Zu Frage 4: Welche Maßnahmen ergreift die Stadt, den Krankenstadt zu verringern und Per-
sonalmangel aufgrund von Ausfällen kurzfristig zu kompensieren und langfristig zu verhin-
dern? 
 
Das Personal in den städtischen Kitas hat sich fortgehend erhöht, im Jahr 2018 waren es 216 Mit-
arbeitende, 2019 218, 2020 243, 2021 265, 2022 290 und 2023 bereits 304 Mitarbeitende.  
Die Stadt Bochum verfolgt die Ausbildungsinitiative und stellt mehr PiA (praxisorientierte Ausbil-
dung zum ErzieherIn) ein. Zudem hat die Stadt Bochum seit dem 15.02.2024 eine Dauerausschrei-
bung für ErzieherInnen. Es gab bereits zwei Auswahlverfahren bei denen fünf neue Fachkräfte für 
die städtischen Kindergärten gewonnen werden konnten. Weiterhin gibt es Springende, die nach 
Bedarf in den städtischen Kitas eingesetzt werden. 
 
Zu Frage 5: Hat die Stadt wie angekündigt den Springerpool für ihre Kitas ausgeweitet? 
 
Das Angebot für den Springerpool wurde ausgeweitet. Die Stadt Bochum hatte 12 Springende. 
Zwei Springende haben die Stadt Bochum verlassen, zwei sind zum Stammpersonal einer städti-
schen Kita geworden. Derzeit hat die Stadt Bochum acht Springende.   
 
Zu Frage 6: Hat die Stadt wie angekündigt in diesem Sommer alle Berufspraktikant:innen 
übernommen? 
 
Die Personalabteilung der Stadt Bochum hat alle geeigneten Berufspraktikanten und Berufsprakti-
kantinnen übernommen.  




